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Die Parole des Reichskanzlers
enn vielleicht noch eine Unklarheit über die Bedeutung dererſ regen Reichstagswahl in einzelnen Kreiſen des Volkes

beſtanden haben ſollte durch die bereits mitgeteilte bedeut
ſame Kundgebung des Reichskanzlers iſt auch die letzte Spur

derſelben beſeitigt worden Nun weiß das deutſche Volk
woran es iſt Run weiß es daß es in ſeine eigene

Hand gelegt iſt den großen Umſchwung zu voll
ziehen und daß es bloß eine anders zuſammengeſetzle

Mehrheit in den Reichstag zu eutſenden braucht um auch
einen neuen und beſſeren Regierungskurs zu erlangen

Fürſt Bülow ſagt ausdrücklich in ſeinem Manifeſt daß er
pei der ſeitherigen Leitung der Regierungsgeſchäfte ſich vor

eine parlamentariſche Notwendigkeit geſtellt ſah
er Reichskanzler war habe er nicht anders regieren können als
er es tat weil ihm im Reichstage das Zentrum infolge ſeiner
eigenen hohen Mandatszahl wie auch infolge der taktiſchen

So lange

Gruppierung der anderen Parteien als ausſchlaggebender
Faktor gegenüberſtand Fürſt Bülow empfand dieſen Druck

Er paktierte
weil die Reichsverwaltungsmaſchine

durfte und er betont daß er trotz
Verlangens mit dem die Zentrums

Partei allen Einfluß an ſich zu reißen ſuchte ent
ſchieden beſtreite dem Zentrum zuliebe ſtaatliche
Hoheitsrechte preisgegeben oder ſich in religiöſen und

Partei
ſtillſtehen

kulturellen Fragen ſchwach gezeigt zu haben Wir wollen in
dieſem Augenblick mit dem Fürſten Bülow darüber nicht

rechten jedenfalls beſtand im Lande zumal ſeit der Zu
laſſung der Marianiſchen Kongregationen und der Aufhebung

des 8 2 des Jeſuitengeſetzes ſowie ſeit der ſelbſt katholiſchen
Organen zu ſtark werdenden Vermehrung der Orden und
Klöſter die allgemeine Auffaſſung daß die Regierung denn
doch auf einem ſehr bedenklich abſchüſſigen Wege ſchon

ziemlich weit angelangt ſei Freilich ſoll nicht außer acht
gelaſſen werden daß ſtaatliche Hoheitsrechte durch die Ve
ſeitigung des S 2 des Jeſuitengeſetzes in ihrem Kerne nicht
berührt worden ſind und daß auch dem Toleranzantrage
des Zentrums gegenüber ſtaatlich kulturelle Landesbefugnſſſe
der Bundesſtaaten nicht preisgegeben wurden Aber bei
der preußiſchen Schulvorlage ging zweifellos die Aufrichtung
der ſtaatlichen Oberhoheit mit einer Erweiterung der kleri
J kalen Einflußſphäre Hand in Hand und es iſt daher ſehr
fraglich ob dem ſeitherigen Regierungskurſe eine ſo weit
gehende Reinwaſchung gelingt wie ſie Fürſt Bülow für
möglich hält
Das alles kann jetzt aber anders und beſſer werden Die

Regierung erklärt die Geſchobene geweſen zu ſein nur des
halb den Zentrumswünſchen willfahrt zu haben um ihre
auf anderen Gebieten der Politik eingeleitete Jnitiative zu
keinem Fiasko gelangen zu laſſen Am Volke an der
Wählerſchaft iſt es ſie von dem Druck der ſie auf jene ab
ſchüſſige Bahn hinunterzwang zu befreien Aufgabe der

Halle g d Saale Donnerstag den 3

Abend Ausgabe

ale
Einundvierzigſter Jahrgang

eilun
Jannar

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmalSonntags und Montags einmal

0 ſonſt zweimal täglich

x e eelle Gr BrauhausſtraNebengeſchäftsſtelle Markt T be

m

1907
ZS S JJ ç

T iſt es ihr neue und beſſere Regierungsmöglichkeiten
zu bieten

Die Wähler haben in der Hand die Regierung ſo zu
ſtellen daß ſie nicht mehr den Machtanſprüchen einer einzelnen
Partei preisgegeben iſt ſondern daß wir eine Regierung
erlangen die über den Parteien ſteht Ganz beſonders
deshalb war die Regierung auf die Hilfe des Zentrums
weſentlich angewieſen weil die Sozialdemokratie ſeit dem
Dreimillionenſiege vom 16 Juni 1903 eine geradezu un
ſinnige Politik im Reichstage befolgte Die Sozialdemokratie
hat obwohl ſie ſeit damals die zweitgrößte Fraktion im
Reichstag bildete nach wie vor daran feſtgehalten das
geſamte Reichsbudget und das Etatsgeſetz
abzulehnen Damit ſchaltete ſie ſich von vornherein
als ernſthafte politiſche Partei aus Wenn die Regierung
mit den übrigen Parteien den Etat vereinbaren muß
ſo wächſt ganz naturgemäß der Einfluß dieſer übrigen
Parteien und zumal wuchs dadurch die Macht des Zentrums
ins Ungemeſſene ſo daß es ſchließlich die Rechte eines
abſoluten Diktators in Anſpruch nahm Weil die Sozial
demokratie eine kindiſche Politik befolgte konnte das Zentrum
Trumpf ſein Weil die Sozialdemokratie die notwendigſten
Aufgaben im Intereſſe des Deutſchen Reiches nicht erfüllte
wurde die Regierung immer wieder auf die Hilfe des
Zentrums verwieſen Die Sozialdemokratie trug alſo die
Hauptſchuld wenn der Kurs immer weiter rückwärts ging

Dieſer Anſicht die nachgerade Gemeingut des deutſchen
Volkes geworden iſt hat Fürſt Bülow in ſeinem Communiqué
treffenden Ansdruck gegeben in den Worten daß nach ſeiner
Ueberzeugung die wahre Neaktion oder die wahre Gefahr
der Reaktion bei der Sozialdemokratie liege Die unheil
volle Lage in der ſich das Deutſche Reich in innerpolitiſcher
Beziehung befindet iſt durch die Sozialdemokratie geſchaffen
durch ihre abſolut unfruchtbare Haltung durch ihre Zwangs
politik Die Sozialdemokratie hat durch ihre Taktik der
kulturfeindlichen Zentrumsmacht zum Siege verholfen Sie
hat ſich dadurch aufs ſchwerſte verfündigt am deutſchen
Volke am Fortſchritt und an der Kultur Von ſolchem
Drucke muß das deutſche Volk ſich freimachen

Freimachen kann allein die Partei welche die Freiheit auf
ihr Panier geſchrieben hat Freimachen liberare kann
allein der der einen freien Sinn beſitzt kann allein der
Liberalismus Dieſe große Aufgabe zu erfüllen iſt heute
ganz allgemein eine nationale Pflicht geworden Das
erkennt das deutſche Volk das erkennt auch die Regierung
an Die Aenderung muß vom Volke ausgehen
aus den Maſſen geboren werden Wollen wir einen neuen
Regierungskurs eine beſſere Zeit für unſer deutſches Volk
ein Hinwegfegen der Leiden und Nöte der Zeit dann
müſſen Männer in den deutſchen Reichstag die
als echte Volksmänner auf praktiſchem Boden ſtehend alles
dasjenige von den liberalen Grundforderungen ver
wirklichen wollen was ſich unter den gegebenen Umſtänden
verwirklichen läßt und das heißt wahrlich mehr unendlich
viel mehr leiſten als was die Sozialdemokratie tut die dem

Volke eine neue Welt eine neue Geſellſchaftsordnung ver
ſpricht aber ſeither nichts anderes getan hat als di
Reaktion zu ſtärken Schon im Jahre 1898 ſollte nach
Bebels Prophezeiung der Zukunftsſtaat in Kraft treten
Nachgerade ſollte das Volk doch wahrlich merken
wie ſehr es von ſolchen falſchen Propheten irregeführl
worden iſt Denn gerade dem ſozialdemokratiſchen Terro
rismus hat das deutſche Volk es zuzuſchreiben daß es auf
jenen anderen Weg denjenigen zum Agrarſtaat gedrängt
worden iſt Alſo das gerade Gegenteil von dem iſt ein
getreten was Bebel im Rauſch ſeiner üppigen Phantaſie
der Arbeiterſchaft vorgegaukelt hatte

Nicht Träumer und Phantaſten hat das deutſche Volk
nötig ſondern praktiſche Männer mit erreichbaren Zielen
und feſt auf fortſchrittlichem Boden wurzelnd Mit Bebel
Singer oder Kunert iſt s wahrlich nicht getan das führt uns
nicht weiter Wenn ſolche Männer wieder in den Reichstag
kommen bleibt alles beim alten bleibt die ganze
traurige Wirtſchaft ſo wie ſie war bleibt die Sozialdemo
kratie die ſtärkſte Unterſtützerin des Zentrums und bleibt
die Regierung dazu verurteilt der Reaktion ein Opfer nach
dem anderen zu bringen Ganz anders aber wenn liberale
Männer in den Reichstag hineingelangen Dann kann das
deutſche Volk endlich einmal wieder einen großen
Schritt vorwärts machen Dann wird der Weg frei
zur Löſung neuer Probleme zur Geſundung des Volks
lebens zur Förderung der Kultur Fort darum mit der
reaktionären verknöcherten Sozialdemokratie und öffnet die
Pforten weit einem neuen Liberalismus der allein das Heil

der Zukunft bringen kann F W
e

Deutſches Reich
Der Wahlkampf

Ein Wort der Mahnung vor den Wahlen
veröffentlicht die Süddeutſche Reichskorreſpondenz indem ſie
in einem Karlsruhe 29 Dezember datierten Artikel ſchreibt

Alle wahren Patrioten ſollten ſich einigen um die Gegner
einer wahrhaft nationalen Politik wirkſam zu bekämpfen Es
gilt dabei mit Kraft und Konſequenz auf die Bevölkerung in
Stadt und Land einzuwirken und ſie über die große Bedeutung
und Tragweite der bevorſtehenden Neuwahlen aufzuklären Vor
allem muß in das Gedächtnis der Wahlberechtigten die große
Frage zurückgerufen werden wie iſt das Deutſche Reich ent
ſtanden und wie hat ſich dasfelbe bis zu unſeren jetzigen Tagen
entwickelt Durch welche Kämpfe ſind wir bis 1870 gedrungen und
welcher Mangel an Einigung hat uns beherrſcht ſolange wir
in einem lockeren Bündnis unſere Geſamtinkereſſen zu ſchützen
ſuchten Sowohl im Jnnern als nach außen waren wir in
allen Unternehmungen gehemmt und es gab zunächſt in Europa
kein Deutſchland das als nationale Macht ſich kundgab Unſere
Jnduſtrie hatte keinen genügenden Export und unſere Handels
ſchiffe fanden keinen Schutz auf den weiten Meeresgebieten
Europas Die Rückwirkung auf die Großinduſtrie und auf das
Gewerbe überhaupt machte ſich mehr und mehr geltend denn wir
mußten unter der auswärtigen Konkurrenz ernſtlich leiden
So gingen wir den großen und entſcheidenden Ereigniſſen des
Jahres 1870 entgegen da unſer großer Kaiſer Wilhelm damals
noch als König von Preußen die franzöſiſche Kriegserklärung
in bekannter Weiſe beantwortete und die ganze deutſche

Pfenilleron
Die Entſtehung der Schwarzwälder Dorf

geſchichten

Die ſeit langem vorbereitete Biographie Berthold
Auerbachs von Anton Bettelheim wird in nächſter
Zeit erſcheinen und ſchon jetzt teilt der Verfaſſer der als
Hauslehrer bei den Kindern Auerbachs dem Dichter nahe

getreten war und dem als Verwalter des Auerbachſchen
Nachlaſſes eine Fülle noch ungedruckten Materials zur Ver
fügung ſteht ein Kapitel daraus in der Deutſchen Rund

ſchau mit das ſich mit der Entſtehung der erſten Schwarz
wälder Dorfgeſchichten beſchäftigt Dieſe überaus erfolg

reichen Geſchichten die den Namen des Dichters mit einem
Schlage bekannt machten wurden zunächſt von allen an
geſehenen Buchhändlern denen ſie Auerbach zum Verlag
anbot abgelehnt erſt die eben gegründete v von
Friedrich Baſſermann in Mannheim der der feinſinnige und
echt volkstümlich empfindende Karl Mathy als Mitinhaber
angehörte unternahm es dieſe Erzählungen zu drucken die
ihrem Stoff und Milieu nach bei dem damaligen Publikum

eigentlich auf wenig Jntereſſe rechnen konnten denn die
Mode der Bauerngeſchichten iſt ja eben durch Auerbach erſt

hervorgerufen worden
Der Dichter war in ſeinem ganzen Streben und Schaffen

auch ſelbſt lange ſeinem eigentlichen Gebiete fern geblieben
hatte vielmehr durch halb wiſſenſchaftliche halb philoſophiſche

Romane durch ſeine Beſchäftigung mit Spinoza und
Mendelsſohn durch Aufſätze in der geiſtreich räſonierenden
Art des jungen Deutſchland ſeinem inneren Mitteilungs
drange Ausdruck zu verſchaffen geſucht Jm Jnnern aber
lebte dem gutmütig herzlichen kindlich naiven Manne ein

reicher Sinn für das Volkstümliche und Heimatliche So
war er ein beſonderer Freund der Kinder Wie oft wenn
wir abends heimkehrten, ſo erzählt eine Dame Frau
Karoline Strecker in deren Hauſe er damals viel verkehrte
fanden wir Auerbach bei den Kindern manchmal mit ihnen

auf der Erde ſitzend und ihnen im Kreiſe erzählend
hatten ihn alle lieb und er verſtand es ſo innig ſie zum
Denken anzuregen Lieb war er uns ungebildeten Menſchen
allen durch ſein Gemüt als wir über ſeinen eigentlichen
Beruf noch im Zweifel waren

Unter den vielen Entwürfen die Auerbach im Jahre 1840
in ſeine Bauſteine bezeichneten Notizbücher eintrug ſind
unter dem Datum Bonn Sonntag morgens 10 Juli 1840
auch die Titel und flüchtigen s ſeiner erſten
Dorfgeſchichten eingeſchrieben ſo daß die wen des
Dichters ſelbſt er habe ſeine erſten Schwarzwälder Dorf
geſchichten kurz nach dem Tode ſeines Vaters geſchrieben in
etwas rektifiziert wird Freilich ſind dieſe erſten Pläne in
ſeinem Geiſte wieder zurückgetreten gegenüber anderen
Arbeiten beſonders der der Werke Spinozas
und das Lebendigwerden und Aufwachſen dieſer vergeſſenen
Entwürfe in der Phantaſie des Dichters wurde erſt durch
die Nachricht von dem Tode des Vaters und die nun auf
Auerbach eindringenden Heimatserinnerungen hervorgerufen
Als ihm der Schullehrer von Nordſtetten mit dem er
dann ſpäter einen ſo ausgedehnten Briefwechſel über allerlei
Einzelheiten des Heimatdorfes geführt hat den Tod des
Vaters mitteilte da war es ihm als ob ſeine Kindheit
neu auferſtehen wollte von tiefer Heimatsſehnſucht erfaßt
wanderte er mehrere Tage einſam durch das Siebengebirge
und ſchrieb unter der großen Buche bei Plittersdorf die
Entwürfe zu den erſten zwölf Dorfgeſchichten

Ferdinand Freiligrath der neben ſeiner exotiſchen
Sehnſucht nach Mekkas Toren ja auch ein treuer Verehrer
der Heimatserde ein Freund des erſten Dorfgeſchichten
erzählers Jmmermann war wurde der Vertraute der noch
unklaren Phantaſien aus denen dann ſpäter die Dorf
geſchichten entſtanden Als ſie im Herbſt 1843 erſchienen
begrüßte Freiligrath in einem ſchwungvollen Gedicht den
jungen Volksdichter und Auerbach antwortete in einem
dankerfüllten Brief

Sieh Lieber Guter du darfſt froh ſein du haſt mir
einen hellen glänzenden Sonnenblick ins Leben geworfen
das iſt ja das Beſte daß wir unſerm Innerſten genügend
anderen Glück bereiten Jch ſah dich vor mir wie ein Ge

Sie danke uach dem andern in dir aufſtieg wie du ihn in
ſchönen Verſen aufreihteſt ich ſah dich vor mir wie du
dann mit dem Blatte in der Hand zu deiner Frau kamſt
und wie ihr euch beide freutet Es tut mir unendlich wohl
daß du ſo ganz aus dir ſelbſt dich zu dieſen Ausſprüchen
gedrungen fühlteſt Jch glaube ich habe dir s ſchon geſagt
die Stunden in denen ich die Bauerngeſchichten ſchrieb
gehören zu den ſeligſten meines Lebens ich war dabei wie
in einer heiteren Andacht ich konnte ganz tief in mich
hinabſchauen und oft war mir s als ob der Volksgeiſt auf
mir ruhe ſo leicht und von ſelbſt machte ſich vieles ich darf
dir das alles ſagen du mißdeuteſt es nicht Du weißt ich
bin ein grübelnder Philoſoph und hab gar viel an mir
herumgepoſſelt jetzt war mir s auf einmal wie wenn es gar
keine Literatur in der Welt gäbe und von Vorbildern konnteda natürlich gar keine Rede ſein Brentanos Annerl hat

allerdings auf mich einen Eindruck gemacht wie ſonſt
faſt kein Buch Jmmermann ſteht doch noch bis
weilen wie ein Städter der ſich in das Landleben
hinein begibt dann aber bald wieder zur guten
Geſellſchaft wo man Humoriſtiſches und alles das ſein
kann Jch hatte eine ganz andere Stellung ich wollte
durchaus in der Gegenwart und unter den Bauern bleiben
Sonderbar iſt mir s wenn mich die Leute oft fragen ob
dieſes oder jenes wahr ſei Jch bin jetzt bald 20 Jahre
von Nordſtetten weg und alles lebt vor mir hell und klar
Viele Tatſachen ſind aus dämmernden Erinnerungen ge
nommen und ſelbſtändig neu geſchaffen hatte ich einmal
begonnen ging die Geſchichte faſt wie von ſelber fort

Unter den zahlreichen Stimmen der Anerkennung die
von allen Seiten zum Lobe der Dorfgeſchichten laut wurden
iſt uns das Urteil Uhl ands von beſonderer Wichtigkeit
den nach ſeinen in Auerbachs Papieren erhaltenen Brie
an dieſen lebenswahren Darſtellungen nicht allein

tiefe Beobachtung des Menſchenherzens feſthielt die Feinheit
h kurz gefaßter Bemerkungen und e Wer Zü
ſondern weſentlich auch das rein menſchli ohlwo
des Dichters der ſelbſt da wo die Nachtſeite der Charaktert
und ihrer Verwicklungen in den finſterſten Schatten ge
ſchildert iſt wie ein milder Stern hervorblickt
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r affen rief n wenigen Tagen ſtand diele enhſche ehe n Kriegsbereitſchaft an der
Kehnaligen deutſchen Grenze Von Sieg zu Sieg drangen wir
vor bis zur Hauptſtadt Frankreichs und erlangten dort den

riedensſchluß Ja Dentſchland iſt durch das teure Blute Krieger zum Deutſchen Reich geworden Der 18 Januar
1871 war der feierlſche Anfang einer politiſchen Entwickelung
die naturgemäß zur Weltmacht führen mußte Die geeinigten
deutſchen Fürſten erhoben König Wilhelm zum deutſchen Kalſer
und ſchufen ein wohlorganiſiertes Deutſches Reich Auf den
Bahnen der Kaiſerproklamation von Verſailles ſind wir weiter

edlehen und haben nunmehr die Stellung einer Großmacht er
ngt Dieſes Machtverhältnis muß aber nun auch weiter aus

eblldet werden damit wir ſtark genug ſind uns gegen alle
ngriffe mit Erfolg zu verteidigen und unſeren Welthandel

überall zu wahren Unſere Weltſtellung iſt nun ſo günſtig ge
worden daß wir ſtark genug ſind den Frieden in Gemeinſchaft
mit friedliebenden Mächten aufrecht zu erhalten Wir müſſen
aber noch ſtärker werden um unſeren Weltbandel allenthalben zu
beſchützen und unſere Kolonien zu ſichern und ertragsfähig zu ge
alten Hier heißt es konſequent ſein und das begonnene Werk
vollenden das iſt zugleich eine politiſche Notwendigkeit gegenüber
den Mächten in gleicher Lage Aber zunächſt gilt es die feſteſte
nationale Geſinnung in allen Landen zu bekunden wo das Rei
in ſeinen Jntereſſen bedroht iſt Kein Opfer iſt da zu groß
und es muß eine Ehrenſache ſein dieſe Opfer mit Hingebung
und Treue zu gewähren Die kleinliche Berechnung der Kriegs

rke iſt in ſolcher Lage eines deutſchen Mannes unwürdigV er muß ſelbſt bereit ſein einzutreten und die Waffe zu er

reiſen wenn es not tut Und nun müſſen wir erleben daßer Deutſche Reichstag die nötige Hilfe zur Sicherung der
Reichsintereſſen verweigert und damit ſein und des Reiches
Anſehen vor der ganzen Welt preisgibt Diefe Schädigung der
Ehre unſeres Vaterlandes muß wieder gut gemacht werden durch ſich
eine einhellige Kundgebung der geſamten Nation zu Gunſten der
Machiſtellung des Deutſchen Reiches Das kann nur erreicht
werden wenn die neuen Reichstagswahlen auf dem feſten
Boden reichstreuer Geſinnung und wahren Nationalgefühls er
olgenvia Kleinarbeit bei der Reichstagswahl

Die politiſchen Rechte ſchließen politiſche Pflichten in ſich eine
dieſer Hauptpflichten aber tſt die perſönliche tatkräftige Teil
nahme am Wahlkampfe Manche glauben genug zu tun wenn

e ſich an Wahlverſammlungen beteiligen und mit der Ver
reitung von Flugblättern und geeigneten Zeitungen befaſſen

Gewiß ſind dieſe Aufklärungsmittel von hohem Werte und
durchaus notwendig Die Bedeutung und die unmittelbare
Wirkung der Wahlverſammlungen wird freilich manchmal über
ſchätzt Das geſprochene Wort verfliegt leider allzu ſchnell und
für viele politiſch unreife Leute behält der recht der zuletzt
ſpricht Gleichwohl darf die Veranſtaltung von Verſammlungen
nicht unterbleiben Es brauchen aber nicht immer große öffent
liche Wahlverſammlungen zu ſeln Erfahrungsgemäß nützen die
kleinen Verſammlungen die von irgend einem angeſehenen
Manne im Orte veranſtaltet werden und zu denen perſönlich ein
eladen wird oft weit mehr als die großen redneriſchen Schau
tellungen Dort iſt die Wirkung deswegen unmittelbarer und

nachhaltiger weil der einzelne ſich ihr kaum entziehen und weil
ſie durch ſpätere Kleinarbeit immer wieder gefördert werden
kann Nachhaltiger und allgemeiner wirkt das gedruckte Wort
und zwar nicht nur das Flugblatt ſondern auch die Zeitung

Die Hauptſache aber iſt und bleibt die an keine Form ge
bundene unaufhörliche intenſive Kleinarbeit von
Mund zu Mund jene Kleinarbeit in der die Sozial
demokratie vorbildliche Meiſterin iſt Für die Genoſſen iſt jeder
Bau jede Werkſtatt jedes Wagenabteil jede Gaſtwirtſchaft jeder
Kramladen jeder Arbeitsweg eine Stätte agitatoriſcher Klein
arbeit Unſere Freunde haben vielfach zu dieſer Art von Arbeit
keine Neiguug weil ſie entweder zu vornehm ſind oder eine
brüske Zurückweiſung fürchten Dieſe Furcht und jene Scheu
muß überwunden werden Wer von der Güte ſeiner Sache von
der Notwendigkeit ſeiner Beſtrebungen überzeugt iſt der muß
an ſeinem Teile bei jeder Gelegenheit darauf bedacht ſein
ſeiner Sache Anhänger zu gewinnen Scheut er ſich übt er
eine ängſtliche Zurückhaltung ſo erweckt er in dem Unbeteiligten
die Meinung daß die von ihm vertretene Sache doch nicht
ſo gut ſein könne Wir möchten noch einmal jetzt vor dem
eigentlichen Wahlkampfe mit aller Entſchiedenheit hervorheben
wie notwendig und nützlich die agitatoriſche Kleinarbeit iſt und
daß der Sieg nicht errungen werden kann wenn wir ſie nicht
allenthalben mit der erforderlichen Energie leiſten

Um ihre ablehnende Haltung
gegenüber der Forderung des ſüdweſtafrikaniſchen Nachtragskredits
zu verſchleiern iſt den Sozialdemokraten jede Unwahrheit recht
So wird in Zitt an ein ſozialdemokratiſches Flugblatt verbreitet
in dem behauptet wird die Sozialdemokratie habe mit dem
Zentrum im Reichstage verlangt daß von den in Südweſtafrika

enden Schutztruppen im Frühjahr wenn möglich 4000
dann nach Hauſe geſchickt werden Das iſt völlig er

logen denn die Sozialdemokratie hat im Reichstage gegen
eden Pfennig geſtimmt der für die Truppen iu
üdweſtafrika ausgegeben werden ſolle Auch nach

träglich baben ſich verſchiedene ſozialiſtiſche Organe dieſer
grundſätzlich ablehnenden Haltung gerühmt Wenn jetzt das
Zittauer ſozialdemokratiſche Flugblatt den wahren Sachverhalt frech
zu verdrehen ſucht ſo erblicken wir darin ein willkommenes Zu
geſtändnis daß es den Sozialdemokraten jetzt klar wird wie
entſchieden ihr unpatriotiſcher Standpunkt im Lande ſelbſt von
den Wählern verurteilt wird auf die die Sozialiſten glauben
rechnen zu können

Herr Roeren und der Kanfmannsſtand
Ein katholiſcher Kaufmann ſchreibt der Köln Zeitg
Großes Aufſehen hat in allen Handelskreiſen gleichgültig

welcher Parteirichtung das Auftreten des Herrn Roeren in der
Reichstagsſitzung vom 3 Dezember hervorgerufen in der er
dem Kolonialdirektor Dernburg einen Kontorton vorwarf
und in Verbindung mit dieſem Ausdruck von Vörſenjobberton
prach Herr Roeren weiß ohne Zweifel ſehr wohl daß wie es
in allen Berufsarten unwürdige Elemente gibt ſo auch an der
Vörſe wo der Vörſenjobber ſolch ein Auswuchs iſt der aber
von aller anſtänigen Vörſenkreiſen und die bilden doch die
Mehrzahl als ſolcher empfunden wird Wie man nun einen
frühern Direktor eines erſten Vankinſtituts des Reiches ja des
Kontinents als im Tone dieſer Schreler redend bezeichnen kann
bleibt das Geheimnis des Herrn Roeren Schlimmer noch als
dieſe zweifellos bewußt ausgeſprochene Veleidigung aber iſt der
Ausdruck Kontorton Was ſich der Herr Roeren darunter
vorgeſtellt hat möchten zahlreiche Wähler die dem Kaufmanns
ſtande angehören gern wiſſen auch diejenigen Wähler ſeiner
Partei ans dem Kaufmannsſiande die it Herrn Roeren direkt
nichts zu tun haben ſich aber abgeſtoßen fühlen durch den
Beiſall den die Worte des Herrn Roeren in der Partei
fanden Wer dem Deutſchen Reiche wohl will kann ſich doch
nur ſreuen daß in unſerer Kolonialwirtſchaft an Stelle der
bisherigen Vertreter nun endlich derjenige Beruf herangezogen
wird der längſt in andern Ländern als bervorrogend hierzu
beſähigt erkannt ſſt Jn Kolonialländern wie England Frank
reſch Holland würde man es für ganz unverſländlich ja un
wöglich halten daß eine Partei dem Ausdruck Kontorton zu
u um einen Stand zu diskreditleren der durch ſeinen

nter nehmungsgeiſt in hervorragendem Maße zur Hebuüng des
Anſebhens und der Weltſtellung des Deulſchen Reiches mil bei
getragen hat Kulturfeindlichkeit und Mangel anPatriotismus haben ſich hier anſcheinend eng miteinander

das werden ſich wohl auch recht viele bisherige
henen des Kauſmannsſtandes ſagen ud dugglo robuſte Beleidigungen winken würden pranſ 72 Jahren in der Sllveſternacht geſtorben

Köpfe in der Art des Herrn Dernburg den Stagtsämlern fern
bleiben und das iſt zu bedauern

Die niedrigſten Leidenſchaften
ſucht die ſozialdemokratiſche Leipziger Volksztg wachW ſen die Wähler zur Abgabe ſozialdemokratiſcher Zettel

zu fanatiſieren Jn einem Aufruf an die Arbeiter in
Leipzig zum Abonnement wird von der Arbeiterpreſſe d h
von der Sozialiſtenpreſſe geſagt

Sie iſt die ſchmetternde Alarmtrompete deren belebender
Ruf in die entlegenſte Hütte dringt die ſich tagtäglich immer
von neuem an die Herzen an die Gehirne der arbeitenden
Maſſen wendet die ihnen erſt ſagt daß ſie ausgeraubte recht
loſe elende Sklaven ſind die von einem ruchloſen Syſtem in
Siechtum und Not gehetzt ins frühe Grab geſtoßen werden
daß ſie nur deshalb ſo erbärmlich leben nur deshalb aller
Genüſſe dieſes Lebens ſich entſchlagen müſſen damit eine
lächerlich geringe Handvoll Auserwählter in zyniſcher Lebens
wolluſt ſich wälzen und im frechen Bebagen die Güter die ſie
nicht erarbeitet genießen und verpraſſen könne Sie ſagt ihnen
aber auch daß dieſes frevelhaſte Syſtem nicht ewig zu währen
braucht daß es in demſelben Augenblicke krachend zuſammen
ſtürzt wo die Arbeiterklaſſe ihre Lage erkannt hat

ch Es folgt dann ein Ruhmeslied auf die Leipz Volksztg von
der geſagt wird ſie habe ſich ein Heer von Gegnern geſchaffen
Jhren Spuren folgt mit wutheiſerem Gebell die ſchuftige Meute
der Arbeiterfeinde Manche ehrenvolle Narbe deckt unſern Leib

Narben weiſt ſo bemerkt dazu die Freiſ Ztg der Körper
der Leipz Volksztg allerdings auf Aber wenn man unter
anderem die vor wenigen Tagen gefaßte Reſolution der Leipziger
Buchdrucker ſowie die Aeußerungen zielbewußter Sozlal
demokraten auf dem letzten Parteitag und den anderen Partei
verſammlungen über die Leipz Volkszta bedenkt ſo befinden

die Narben an Stellen mit denen andere Leute als die
Handlanger Mehrings gewöhnlich nicht gerade zu renommieren
pflegen

Die liberale Kandidatur Naumann zum dritten württem
bergiſchen Wahlkreis Heilbronn kann nunmehr doch noch
als geſichert gelten nachdem der Ausſchuß der Deutſchen
Partei unter Vorbehalt einer Mitgliederverſammlung dieſe Kan
didatur einmütig akzeptiert und auch Naumann angeſichts dieſer
Sachlage ſeinen ablehnenden Standpunkt aufgegeben hat An
der Zuſtimmung der Verſammlung der Deutſchen Partei zu der
Stellungnahme des Ausſchuſſes iſt der Frkf Ztg zufolge nicht
zu zweifeln Laut Niederrb Volksztg dem Krefelder Organ
der Zentrumspartei hat ſich Dr Bachem nun doch bewegen
laſſen eine Kandidatur für ſeinen bisherigen Wahlreis Krefeld
wieder anzunehmen Dr Bachem hat in dem verfloſſenen
Abſchnitt der Reichstagsſeſſion an den Arbeiten aus Geſundheits
rückſichten nicht teilgenommen Kürzlich iſt auch ſeine Frau ge
ſtorben Daß er ſich jetzt trotz anfänglicher Ablehnung wieder
aufſtellen läßt mag der Abſicht entſpringen den bedrohten Wabl
kreis ſeiner Partei zu erhalten Es werden jetzt auch wieder die
Gerüchte neue Nahrung erhalten daß Herr Vachem nicht bloß
aus Geſundheitsrückſichten parlamentsmüde geworden ſei Jn
Krefeld ſtellt alſo das Zentrum Bachem die Nationalliberalen
Back meiſter und die Sozialdemokraten Reimers auf

Vom preufziſchen Landtage
Dem Vernehmen der Poſt zufolge beabſichtigt der Finanz

miniſter v Rheinbaben ſchon in der erſten Sitzung des Abgeord
netenhauſes am 8 Januar den Staatshaushaltsetat vorzulegen
ſo daß Hoffnung vorhanden ſet die erſte Leſung des Etats noch
in der Woche bis zum 13 Januar vornehmen zu können Wahr
ſcheinlich würden dann die Plenarſitzungen etwa bis zum
28 Januar ausfallen Die Deutſche Tagesztg glaubt dem
gegenüber daß die erſte Etateleſung erſt in der mit dem
14 Januar beginnenden Woche erfolgen werde Gleichviel
welche Annahme zutrifft Auf jeden Fall empfiehlt es ſich daß
ſeitens des Finanzminiſters endlich einmal mit dem im Landtage
üblichen Syſtem bei Einbringung des Etats gebrochen werde
Jm Reichstage iſt es bekanntlich Gebrauch daß die wichtigſten
Einzelbeilen des Reichshaushalts nicht erſt durch die Etatsrede
des Schatzſekretärs ſondern bereits vorher durch die halbamtliche
Preſſe bekannt gegeben werden Das ſollte auch im preußiſchen
Abgeordnetenhauſe geſchehen Denn ſonſt iſt die erſte Leſung des
Etats eine Farce da ſich auch der gewiegteſte Abgeordnete nicht
im Handumdrehen über den Jnhalt des dickbauchigen Etats auch
nur annähernd genau unterrichten kann Und aus dem Aubören
der Miniſterrede bei der herkömmlichen Einbringung des Etats
erſt recht nicht Denn was in einer ſolchen Rede von einer bis
zwei Stunden Dauer an Ziffern kumuliert wird daraus pflegt
zumal in einem akuſtiſch fo fragwürdigen Raume wie der
Sitzungsſaal des Abgeordnetenhauſes es iſt in der Regel nur die
allernächſte Umgebung des Redners klug zu werden

Hoheulohes Denkwürdigkeiten
Die Frkf Ztg meldet aus München Die gewundenen Er

klärungen über das Schickſal nicht veröffentlichter Schriftſtücke
aus den Denkwürdigkeiten Hohenlohes waren nicht geeignet die
Angelegenheit klar und bündig zu erledigen Der Hinweis auf
die Möglichkeit einer Entwendung erſchöpft die Frage noch
keineswegs Es braucht nicht gerade angenommen zu werden
daß ein förmlicher Diebſtahl ſtattgefunden hat um es zu er
klären warum einzelne Abſchnitte aus der Niederſchrift indis
kreterweiſe ausgeſchrieben und an die Oeffentlichkeit gebracht
wurden Es dürfte dem wirklichen Vorgang durchaus nahe
kommen wenn man ſich den Hergang ſo denkt daß infolge einer
allerdings ſchwer verſtändlichen Gleichgültigkeit oder Vertrauens
ſeligkeit die Urſchrift in aller Vollſtändigkeit für die Zwecke der
Publikation weitergegeben aber an einer Zwiſchenſtelle
unbefugterweiſe ausgenützt worden ſei Danach ſind
weitere Ueberraſchungen keineswegs ausgeſchloſſen

Die Hirſch Duuckerſchen Gewerkvereine
werden zu Pfingſten einen neuen Verbandstag abhalten um ein
neues Programm zu beraten Der Zentralrat hat einen neuen
Entwurf abgefaßt in dem es heißt Die deutſchen Gewerkvereine
erſtreben J Fortſchreitende Verbeſſerung der Arbeitsverhältniſſe
insbeſondere des Lohnes und der Arbeits zeit durch Ver
einbarung zwiſchen beiden Produktionsfaktoren Abſchließung
von Tarifverträgen erforderlichenfalls aber auch durch das
geſetzlich zuläſſige Mittel der Arbeitseinſtellung II Wirk
ſamer Schutz für Leben Geſundheit und Sittlichkeit für alle
Arbeiter und Arbelterinnen ſowie für die im Handelsgewerbe
Angeſtellten III Angemeſſene Vertretung der im Arbeits
verhältnis ſtehenden Perſonen gegenüber den Unternehmern und
dem Staate IV Einführung neuer und Weiterausbau von
Unterſtützungseinrichtungen für die Mitglieder möglichſt durch
genoſſenſchaftliche Selbſthilfe gefördert durch öffentlichen Schutz
und Anerkennung P Erſtrebung eines größeren Einfluſſes auf
alle öffentlichen Angelegenbeiten des Staates und der Gemeinden
Sehr auffällt daß die Hirſch Dunckerſchen Gewerkvereine ver
langen daß die Entlohnung der weiblichen Arbeitskraft bei
gleichen Leiſtungen der der männlichen Arbeit gleichkommen muß
Des Weitern fordern ſie daß die Heimarbett unter der
Aufſicht der Gewerbeinſpektoren geſtellt werde Ve
züglich der öffentlichen Angelegenheiten verlangen ſie in
ihrem neuen Programm Entwurfe Gründliche Reform des
Wahlrechts in den Einzelſtaaten und Gemeinden insbeſondere
Aufhebung der Klaſſenwahl und der öffentlichen Abſtimmung
ſowie Beſeitigung des Vorrechts der Hausbeſitzer die Hälfte der
Sitze in den Gemeinde Vertretungen einzunehmen

Kommunagkes

Der Stadtälteſte Weil in Wiesbaden iſt iw Alter von

ziemliche Schneemengen

Sozialpolitik
Einen Erholungsurlaub ohne Lohnabzug hat dex

Staatsſekretär des Reichsmarine Amts den ſtändigen Werfte
arbeitern alljährlich zu gewähren beſchloſſen

n

Auskand
Der franzöſiſche Kirchenkrieg

Jn Paris fanden am Dienstag die erſten Leichenfelern nach
dem neuen Kirchengeſetz ſtatt das den Geiſtlichen wie bekannt
das Betreten der Straßen im Prieſterornat verbietet Die
Leichenzüge waren infolgedeſſen der Magdeb Zta zufolge
nicht von Prieſtern begleitet

Mehrfache Anzeichen ſprechen dem genannten Blatt zufolge
dafür daß der Papſt eine Ausſöhnung mit Jtalien
anſtrebt um die durch das italieniſche Garantiegeſetz vom Jahre
1871 gewäbrleiſtete von Pius IX aber abgelehnte Jahresrente
von 3,225,000 Fr beziehen und für den franzöſiſchen
Klerus verwenden zu können

Reform des engliſchen Oberhanuſes
Der Geſetzentwurf betr die Reform des Oberhauſes wird dem

engliſchen Parlament bereits im Februar zugehen

Die Marokko Frage
Die Mahalla lagert immer noch an der Küſte Ein ſeiner

Regen geht mit Unterbrechungen nieder der die Urſache zahl
reicher Erkrankungen innerhalb der Truppe werden dürfte Die
Abſichten des Kriegsminiſters Gebbas ſind nicht bekannt es
iſt aber wahrfcheinlich daß die Lage ziemlich lange Zeit unver
ändert pleiben wird

Aus Tanger wird gemeldet daß der Kaid von Fahs ver
haftet worden ſei weil er trotz der Abſetzung Raiſulis dem
Maghzen zukommende bedeutende Geldbeträge nach Zinat
geſchickt habe Der Kaid ſei von einem Bergſtamme feſt
genommen worden der dadurch die Aufrichtigkeit ſeiner Reue
über ſein früheres Verhalten habe kundgeben wollen

Japan und RNußzland
Der japaniſche Botſchafter in Petersburg Mokono der in

Paris eingetroffen iſt erklärte einem Mitarbeiter des Temps
gegenüber daß die beunruhigenden Gerüchte über die ruſſiſch
japaniſchen Beziehungen durchaus unbegründet ſeien Die Ver
handlungen ſelen von ſeiner Seite ſtets mit der größten Courtoiſie
und dem lebhaften Wunſche nach einer Verſtändigung geführt
worden Er hege demgemäß die feſte Ueberzeugung daß Rußland
und Japan ſchließlich zu einem vollſtändigen Einvernehmen ge
langen würden und zur Befriedigung aller in Frage ſtehenden
Jntereſſen Die ruſſiſch japaniſchen Beziehungen ſeien gegen
wärtig die beſten und er könne nur wiederholen daß dieſe Ge
rüchte deren Verbreitung ihm gänzlich unverſtändlich ſei jeder
Unterlage entbehrten

Vereinigte Staaten von Aurnerika
Der erſte Vizepräſident der Linien der Pennſylvania Railroad

Company weſtlich Pittsburg MeoCrea iſt geſtern zum Präſi
denten der Pennſylvania Railroad Company gewählt worden
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Provinziaknachrichten

Gröbers 3 Jan Auf der Strecke Leipzig
Halle ließ ſich ein in den mittleren Jahren ſtehender an
ſcheinend geiſteskranker Mann von einem Schnellzuge über
fahren Der Mann hatte aus dem Warteſaal des Bahnhofs
Gröbers einen Stuhl und von dem Weichenturme einen Beſen
mitgenommen Er ſetzte ſich zwiſchen den Schienen auf den
Bahnkörper und erwartete mit dem Beſen im Arme den heran
brauſenden Zug von dem er zermalmt wurde Die Perſonalien
konnten noch nicht feſtgeſtellt werden

Zeitz 3 Jan Einen gewagten Sprung unter
nahm ein Dienſtmädchen das von hier nach Profen fahren
wollte Es ſtieg hier in den Zug der um 9 Uhr 42 Minuten
vormittags nach Leipzig abgeht aber in Profen nicht hält Als
das Mädchen dies merkte ſprang es hinter Profen aus dem
mit Schnellzugsgeſchwindigkeit dahinſauſenden Zuge der zwiſchen
Zeitz und Weißenfels nur wenig Aufenthalt hat Und wunder
barerwelſe hat das Mädchen außer einigen Hautabſchürfungen
keinen Schaden genommen Es beſaß ſogar noch den Mut und
die Gewiſſenhaftigkeit nach der Halteſtelle Profen zurückzugehen
und dort die gelöſte Fahrkarte abzugeben

Schönebeck 3 Jan Einen ſchweren Unglücks fall
erlitt der Rangierer und Bahnpolizeibeamte Quooß dem geſtern
beim Rangieren bei der chemiſchen Fabrik Hermania ein
ſchwerer eiſerner Hebel auf die Bruſt fiel und ihn ſo ſchwer
verletzte daß er alsbald ſtarb

e Vom Brocken 2 Jan Wetterbericht Der Nebel der
Montag mittag eingeſetzt hatte wollte auch Dienstag nicht
weichen und heute wo der Südweſtſturm mit einer Geſchwindig
keit von 21 m in der Seknnde bläſt iſt an baldige Aufheiterung
nicht zu denken Die Südweſtwinde zu Anfang der Woche
brachten ſortwährendes Steigen der Temperatur ohne daß die
ſelbe bis jetzt den Nullpunkt überſchritten hätte Am 1 tobte
tagsüber ein heftiger Schneeſturm bei 3 bis 7 Grad Kälte
Dieſer Schneeſturm hielt faſt 36 Stunden an und brachte

Heute früh zeigte das Thermometer
nur 1 Grad Kälte Da fortgeſetzt kleine Teildepreſſionen Nord
deutſchland durchqueren iſt das Barometer ſeit geſtern abend
wieder im Fallen begriffen und infolgedeſſen wird die ungünſtige
Witterung Nebel und Schneetreiben noch weiter anhalten
Aue der ungünſtigen Witterung waren am Neujahrstage
keine Touriſten nach oben gekommen ein Fall der ſeit Jahren
2 z perse ihren geweſen iſt Nachdruck auch auszugsweiſe

verboten

Perſonal Nachrichten Verliehen wurde Den Königlichen
Baugewerkſchnloberlehrern Profeſſoren Schlnzel Specht und Funke in
Erſurt Girndt in Magdeburg ſowie dem Königlichen Maſchinenbauſchul
oberlehrer Profeſſor Kämpfe in Magdeburg der Rang der Räte vierter
Klaſſe den Direktoren der kunſtgewerblichen Fachſchulen Thormählen inMagdeburg und Schmidt in Erfurt der Charakter als Profeſſor mit dem

Rauge der Räte vierter Klaſſe dem Eiſenbahndirektor Wenig in Torgau bei
ſeinem Uebertrikt in den Ruheſtand der Charakter als Geheimer Baurat dem
Eiſenbahnbetriebsingenienr Oehring in Meiningen ſowie den Oberbahnhofs
vorſtehern Kerſt in Meiningen und Küſt er in Bernburg bei ihrem Uebertritt
in den Ruheſtand der Charakter als Rechnungsrat dem Königlichen Bau
r Adam dem Königlichen Maſchineudauſchutoberlehrer

eſſeil ſowie den Lehrern ber kunſigewerblichen Fachſchule Wegner
Rettelbuſch Dorſchfeldt und Nigg ſämtlich in Magbeburg der
Charakter als Proſeſſor

Bernburg 3 Jan Tödlich verunglückte bler der
60 jährige Magazinarbeiter Bieler B wollte die Bahngleiſe
überſchreiten wobei er von den Puffern zweier rangierenden
Loren erfaßt wurde und ſo ſchwer verletzt wurde daß er bald
darauf verſtarb

Schmölln 3 Jan Durch Ueberſahrengetötei wurde
bei Nöbdenitz der 48jährige Streckenarbeiter Friedrich Müller

Sonneberg 3 Jan Eine Feuersbrunſt zerſtörte in
der Silveſternacht das Fabrikgebäude von Pulvermacher u
Weſtram bis auf die Umfaſſungsmauern Jn dem Fabrik
gebäude befanden ſich drei Fabrikbetriebe deren Warenbeſtände
faſt ganz mitverbrannt ſind

der 3 Jan Geldbriefträger Rübner iſt geſtern
aus dem Stadtkrankenhauſe St Jakob als völlig hergeſtellt und
n entlaſſen worden

17 Dezembe
übner war wie erinnerlich am

v von einem bis ſetzt immer noch nicht ermitiellen
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zenfchen ſiühmorgens im Grnundſlücke Nikolaiſtr 11/13 über
llen und beraubt worden Der Räuber hatte Rübner mit

einem ſtumpfen Jnſtrumente gegen die linke Schläfegegend ge
ſchlagen Ein Schädelbruch war die Folge

erhalten Bewerber die begründete Ausſicht geben der chriſilſch
archäologiſchen Wiſſenſchaſt ſpäter als Lehrer dienen zu können
Als Reiſeziele gelten vornehmlich die Urſitze des Chriſtentums
in Jtalien Deutſchland Frankreich und im Morgenlande Bei

waren Der Palaſt der Päpſie der ſeit der Revolution gKaſerne gedient hatte hat viele Umwandlungen erfahren iſſe

die man jetzt nach Möglichkeit beſeitigen will um den Van t
ſeinem urſprünglichen Zuſtande zu erhaltender D äherem Reiſeziel kann das Siſpendi ter Umſtänd t tresden 38 Jan Geheizte Straßenbahnwagen äherem Aieſſeztel kann da pendium anter Umſtänden ge p Hochſchulnachrichten Das ſächſiſche Miniſteriumft Erſtickt V n ebreias verkehrten auf verſchiedenen eilt werden Jeder Stipendiat hat nach Vollendung ſeiner Reiſe und ßy re hat auf gehe dem er Doſe 7

Linſen der ſtädtiſchen Straßenbahn eine Anzahl Anhängewagen der eine beſtimmte Dauer nicht vorgeſchrieben iſt einen Bericht Hhilofophiſchen Fakultät in Leipzig Dr Otto Jmm ich an
die mit Glühſtoff gebeigt werden Der Glühſtoffbehälter befindet über ſie und ſeine auf der Reiſe gemachten Studien an den Kniaß feiner Berufung als Ordinarins an die Univerſitéh

ch unter einer Sitzbank und iſt mit einem Schutzgitter ver Senat der könlglichen Univerſität in Berlin zu ſenden Be Gießen die Entlaſſung aus ſeinem Leipziger Lehramte unterken um Beſchädioungen und Verbrennungen auszuſchließen erbungen mit den nötigen Nachweiſen ſind bis ſpäteſtens dem April 1907 erteilt Als Nachfolger des Ordinariug
Die Temperalur in den geheizten Wagen war ſehr angenehm I März 1907 an die Univerſität Berlin einzuſenden für altteſtamentliche Exegeſe an der Unlverſität Gießen
und die zeitgemäße Neuerung wurde vom Publikum freudig be Ein Deutſches Jnſti ut für ärztliche Miſſion Jn Frank Profeſſor B Stade iſt der g o Profeſſor in der Berlinertach grüßt Es handelt ſich zunächſt erſt um Verſuche von deren furt g M fand vor kurzem die konſtitnierende Verſammlung theologiſchen Fakultät Dr Hermann Gunkel berufen

t Gelingen es abhängt ob die Helizung durchgängig eingeführt des Deutſchen Jnſtituts für ärztliche Miſſion worden Zum Nachfolger des verſtorbenen Geh Hofrats
e wird Aehnliche Verſuche ſind übrigens ſchon vor 10 oder 12 ſtatt Zweck dieſer Gründung iſt nach der Münch Mediz Prof O Vierordt in der Leitung der Kinderklinik in Heidel

lge Jahren unternommen worden doch wurden ſie bald wieder Wochenſchr die Schaffung einer Stätte für die Ausbildung von berg ſind primo et gaequo loco vorgeſchlagen Privatdozent
l eingeſtellt weil damals behauptet wurde die Luft würde durch Miſſionsärzten und für die mediziniſche Schulung von Miſſionären Dr E Feer in Baſel und Prof Dr H Finkelſtein

r die Heizung in dem Wagen zu trocken Jn der Neujahrs in Anlehnung an eine deutſche Univerſität Für die Erwerbung Privatdozent an der Univerſität Berlin An Stelle des
hre nacht fand in der Antonſtadt eine ſeit langen Jahren kranke eines Vauareals in Tübingen iſt ein Betrag von 30,000 M verſtorbenen Profeſſors Dr Paul Vetler iſt Stadtpfarrer

53 Jahre alte Privata in ihrem Vett den Erſtickungstod durch von einem Freunde der Sache geſtiftet Bis jetzt ſind ſchon Dr Paul Rießler in Vlanbeuren zum o Profeſſor der alt
nte Rauch Die Umbüllung des zum Erwärmen verwendeten heißen Gaben in der Geſamthöhe von ca 40,000 M eingegangen aber teſtamentlichen Exegeſe in der katholiſch theologiſchen Fakultät in
en J Steines ſcheint ſich im Bett entzündet zu haben Der Brand mindeſtens 60,000 M ſind noch erforderlich ehe man mit dem Tübingen ernannt worden An der Berliner Tech

5 ſich dem Federbett mitgeteilt und eine ſtarke Rauchentwick Bau eines Heims für das Jnſtitut beginnen kann niſchen Hochſchule iſt der Landbauinſpektor im preußiſchen
ung herbeigeführt Millionenſpende für die Krebsforſchung Der Kaſſierer der Minlſterium der öffentlichen Arbeiten A Kickton bei der Ab

J 2 T Fonds für das Studium der Krebskraniheit in Paris bat von ſtellung für Architeklur als Privatdozent zugelaſſen und der bis

e e et ranks a eitrag zur Erforſchung eines Heilmittels für die Profenor fur den konſtruktiven Unterr n derRunſt und Wiſſenſchaft Krebskrantkheiten erhatet g Abteilung für Chemie und Hüttenkunde ernannt worden
Cyrill Kiſtler F Der Komponiſt Cyrill Kiſtler iſt in Bad An der Hamburger Kunſtgewerbeſchule ſind den Hamb ch Bühnenchronik Der König von Norwegen bat demner J giſſgen n ünrr von 58 Se torben Er ſtammte Nachr zufolge von den neu geſchaffenen fünf Lehrſtühlen Direktor des kal Schauſpiels in Berlin Hofrat Ludwig

ibl aus Aitingen bei Augsburg wurde Lehrer wandte ſich aber drei definitiv beſetzt Die definitiv Berufenen die ihr Barnay gelegentlich ſeines letzten Verliner Veſuches dasDie bald der Munt zu und erhielt ſeine muſikaliſche Ausbildung von Lehramt mit dem Titel Oberlehrer vorausſichtlich im nächſten Kommandenr Kreuz des Olaf Ordens verliehen Direktor Max
es Joſef Riheinberger Seit 1885 lebte er in Kiſſingen als Muſik Fübighr antreten ſind H,empel aus Dresden für Raumkunſt Bach ur vom Stadt und ThallgTheater in Hamburg der

er lehrer Kiſtier komponierte die Opern Kunihild und Eulen W Kleukens der Mitbegründer der bekannten Steaglltzer auf eine 25 jährige Bühnentätigkeit zurückblickt wurde vom Herzog
e piegel und verfaßte eine Muſikaliſche Elementarlehre ſowie Werkſtätten dem der Großherzog von Heſſen erſt vor einiger von Sachſen Coburg Gotha zum Hofrat ernannt Jn

re ein VolksſchullehrerTonkünſtler Lexikon Zeit in Darmſtadt eine eigene Lehrwerkſtätte hat einrichten laſſen Wiesbaden iſt in der Silveſternacht der weltbekannte
em O Reform des Muſikunterrichtsweſens Aus Dresden wird für Flächenkunſt und Franz Weiſe zurzeit in Elberfeld für Komiker des Reſidenztheaters Guſtav Schulze im Alter von
tat uns geſchrieden Das Königl Sächſiſche Minſſterſum des Jnnern Buchbinderei Dem Senat zur Berufung empfoblen iſt das che 58 Jahren geſtorben Jm Berliner kgl Schauſpielhauſe
eſt balte an eine Anzahl der namhaſteſten Autoritäten und Fach malige Mitglied der Wiener Sezeſſion Bildhauer Richard Lukſch wurde das neue Jahr als Theätre paré mit den beiden erſten

männer Einladungen zu einer Beſprechung über das Muſik
unterrichts weſen im Königreich Sachſen geſandt
und den Geladenen gleichzeltig folgende vier Fragen vorgelegt

Diana und Der Dieb Dieſe Tonſchöpfnungen die im Laufe
der Jahre völlig verſchollen waren ſind neuerdings wieder an
das Tageslicht gekommen und in das Eigentum des Verlags

für Plaſtik
Für das Goethe Muſenm in Wien das in

begriffen iſt und insbeſondere die öſterreichiſchen
der Entſtehung

Goethe

Vadis und Storms Novellen Auf dem Gebiete des Dramas
wurden am meiſten verlangt Wedekind Sudermann Schnitzler

Von Lyrikern waren Dehmel

Teilen der Wallenſtein Trilogie eingeleitet und damit
Matkowsky die lange erſehnte Gelegenheit gegeben die
Jdeal Geſtalt des Herzogs von Friedland zu verkörpern Jn

Operette diriglert und in Kürze ſeinen 50 Geburtstag feiert

r Kleine Mitteilungen Profeſſor C Schröder Hofkapell

1 Welche Uebelſtände beſtehen auf dem Gebiete des Muſit Erinnerungen ſammeln ſoll hat Paul Heyſe eine intereſſante der großen Hofloge wohnte der Kaiſer mit der Kaiſerlichenin er Kwone und e W g n Gabe geſtiſtet vier verbürgt echte Originalzeichnungen Familie der Vorſtellung bis zum Schluſſe bei und zeigte wie
s ſich elne Einteiſung der verſchiedenen Muſikſchulen in beſtimmte on Goethes Hand die der Dichter einſt für die Kinder immer das lebbafteſte Intereſſe an den Darbietungen auf der
ch Arten Iſt die Einfetzing eines Heirates ſür das WMnſik Herders aufertiate Der Vorſitzende des oetbe Pereins Bübne Das neue Schillertbeatere in Charlotten
er S ſchulweſen erwünſcht 7 4 Laſſen ſich für die Muſikſchulen Dr Ritter v Ha rtel wird auch dem demnächſt zu eröffnenden b u r wurde am Dienstag mit Schillers Räuber eröffnet 7
ſie Grundſätze auſſtellen bezüglich der Lehrzkele und Lehrpläne der GoetheMnſeum vorſteben e Sate deg Vigener
hrt Prüfungen der Erteilung von Kunſtſcheinen 2c Die Beratung Joſephine Butler die bekannte engliſche Frauenrechtlerin iſt r des rn bat wie die Vobhemla
ind ſand unter dem Vorſitz des Miniſterlaldirektors Geh Rat 78jährig geſtorben Sie war als Tochter des politiſchen R u g e t b b u e L n r e m elne
en in folgenden Sätzen dem Miniſterium des Jnnern übermittelt veröffentlichte geboren und heiratete 1852 den Dr Georg Butler o I e s o 7 v r t en er een 1 Es iſt dringend erwünſcht daß eine oder mehrere unter der als Kanonikus von Wincheſter 1890 aus dem Leben ſchied an Sirge n a a 7 re e
e Beteillgung des Staates beſtehende Prüfungsſtellen für Joſephine Butler beteiligte ſich zuerſt an der Vewegung zu reſe te Je 28 jäbrl Burgtb Burg de u D d
der die pädagogiſche und müſikaliſche Lebrbefäbtaung gunſien einer höberen Vildung der Frauen hat aber ſpäter ihre S ein 49 Lehh z uſde iläu Er bat r

mit dem Rechte der Ausſtellung eines Beſäbſgungsnachweiſes ganze agitatoriſche Kraſt in den Dienſt der Sütlichkeltsbeſtrebungen d d er endet Zu Hannover als Sohn

eingerichtet werden 2 Es iſt erwünſcht daß eine die Unter geſtellt de r r Crichtsaufgaben klar bezeichnende Einteilung der Muſik Die Lektüre des Studenten Aus der Vücherei moderner dauer dem Byrgigeoter vezpfchtet Die Berger gen ſur
ad unterrichts anſtalten vorgenommen werde 3 Es iſt er Schriſtſteller der Leipziger Freien Studentenſchaſt wurden hörde hat die Auffüb von Fille Elisaſie wünſcht daß dem Miniſterium des Jnnern ein aus unabhängigen 1 Mal bis 10 Juli ver Lörde bat die Auffübrung von Goncourts Fille Lisae während des vergangenen Semeſters I Mal bis 10 Juli ver verboken mit der Suzanne Desprès und Lugné Poese Fachmännern zuſammengeſetzter Betrat für muſikaliſchiſehen Emil Straus Krenzungen 12 Frenſſen Hilligenlei Oeuvre Truppe Mülte Januar ihr Berliner Gaſtſpiel be

vpädagogiſche Fragen zur Verfügung ſtehe und v Polenz Büttnerbauer C F Meyer Novellen ſinnen wollte Lehars Luſtige Witwe die am letzten
Ueber den Urſprung der Muſik zu Conſin Bobbhz der im Stilgebauer Götz Krafft Tolſtoi Kreutzerſongte 3 Suder Sonntag vor einem Jahre zum erſten Male im Theater an der

Berliner Theater des Weſtens mit beſtem Erfolg aufgeführten mann Frau Sorge Frenſſen Jörn Uhl Raabe Chronik Wien aufgeführt wurde die 289 Aufführung dort brachte an
Operette tellen die Verfaſſer des Textbuches mit daß hier eine der Sperlingsgaſſe Heſſe Peter Camenzind Heyking VBriefe dieſem Theater allein ca 1,156,000 Kronen Geſamteinnahme

ar authentiſche Millöcker Muſit vorliegt Jn ſeiner die ihn nicht erxeichten und Mann Schlaraffenland 7 Rudolf Dellinger der Komponiſt des Don Ceſar hat ſoeben
m erſten friſcheſten Schaſfensperiode ſchrieb der Wiener Tondichter Sudermann Katzenſteg Raabe Hungerpoſtor Huch Vita eine nene Operette vollendet die den Titel Der letzte Jonas
er zwiſchen Apajune und Das verwunſchene Schloß die somnium breve Annunzio Feuer Flaubert Madame führt Es iſt die ſiebente Hperette des erfolgreichen Komponiſten
s HOvperetten Die Fraueninſel Der Sackpfeifer Die keuſche Bovary Emil Straus Freund Hein Sienklewiez Quo der ſeit vielen Jahren im Dresdener Reſidenztheater die

e

e
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hauſes Aug Cranz in Leipzig übergegangen Kapellmeiſter
Bertrand Sänger hat nun vor einigen Monaten dieſe Werke
zu einer Geſamtpartitur vereinigt und orcheſtrlial be
arbeitet Von Aufang bis Ende aber find alle Tonweiſen von
Karl Millöcker ſogar das Grunewald Duett das in ſeiner
Faktur das Gepräge des Berliner Gaſſenhauers trägt

Bahrenth in Amerika Man berichtet aus New York Wie
es heißt hat der neue Operndirektor O Hammerſtein mit
Frau Coſima agner eln Uebereinkommen getroffen laut
welchem nächſtes Jahr ein Teil der Bayreuther Künſtler
nach Amerika beurlaubt werden ſolle Sogar Hans Richter
der Kapellmeiſter ſoll kommen Der Nibelungenring ſoll
gleich viermal gegeben werden außerdem noch andere Werke

des Meiſters Parſifal aber nicht
Huſarenſieber das Luſtſpiel von Skowronnek und Kadelburg

iſt in Krefeld einer Stadt die das Stück doch in erſter Linlſe
angeht bisher noch nicht auſgeſührt worden obwohl die Leitung
des Stadttheaters das Recht zur Aufführung ſchon frühzeitig er
woirben haben ſoll Als Grund ſür die Nichtaufführung wird
angegeben eine ſür das Gemeinweſen maßgebende Perſönlich
keit habe den Wunſch geäußert das Stück möge nicht aufgeführt
werden weil in ihm eine Anzahl leicht erkennbarer Kreſelder
Typen dargeſtellt ſei Jm Stuttgarter Hoſtbeater wurde
das Stück am 30 Dezember mit ſtürmiſchem Beifall aufgenommen
Herr Kadelburg der als Mitdichter bezw Hauptzeichner
der Firma der Vorſtellung beiwohnte mußte ſich vom 2 Akte
an nach dem jedesmaligen Fallen des Vorhangs mit den Haupt
darſtellern vor der Rampe zeigen Jn der Pauſe zwiſchen dem
3 und 4 Akte wurde er von dem König in deſſen Loge
enpfangen

Jm Reiche der Tantiemen Ein Wiener Blatt berichtet von
einen Beſuch bei der Bühnenvertriebsfirma Felix Bloch Erben
in Berlin Der Senlorchef des Hauſes Herr Sliwinskt hat
dem Beſucher viel Jntereſſantes erzählt So z daß er an
Henrik Jb ſen etwa 75,000 W Tantiemen abgellefert habe

Das weiße Röß l man verzeihe die Aneinanderreihung
brachte ſeinen glücklichen Verfaſſern nicht viel weniger als

700,000 M Und die Luſſt ige Witwe deren Erfolg noch
nicht erſchöpft iſt wird ihren Vätern eine runde Million ab
werfen Jm ganzen hat Herr Sliwinski ſeinen Klienten vom
1 Oktober 1905 bis zum 30 September 1906 3,240,000 M ver
rechnet Es ſind darunter recht hübſche Summen die aus Paris

wohin der rührige Verleger neuerdings die Werke
einer Schutzbhefohlenen zu exportieren verſucht Freilich beziehen

die franzöſiſchen Autoren ganz andere Summen von Deutſchland
als vice versa Herr Sliwinski ſagt Die Kriegsentſchädigung
die uns Frankreich bezahlte iſt längſt ſchon auf dem Wege des
Theaters an die Franzoſen zurückbezahlt worden

Ein Reiſeſtipendinm von 3000 M wird zum 1 Okt 1907 aus
der Ferdinand Piper Stiftung an einen jungen evan
Cuiren Theologen vergeben damit er die Urſütze des

hriſtentums auſſuchen ſeine chriſtlich archäologiſchen
Studken durch eigene Anſchauungen ergänzen und die Forſchung
auf dieſem Gebiete fördern kann Bewerber ſoll Angebörigerdes Deutſchen Reiches ſein wenigſtens drei Semeſter Lpeoiedie

ſtudiert haben und den Nachweis führen können daß er ſich
Sriſtlich archäologiſche Kenntniſſe erworben hat Den Vorzug

Hauptmann v Hofmannsthal
Liliencron Falke G Heller und Schaukal die
meiſtgeleſenen

Der Selbſtmord eines Künſtlers Wie aus Mailand be
richtet wird erregt der Selbſtmord des Malers Aleardo Villa
großes Aufſehen Der Künſtler ſtürzte ſich ans dem Fenſter im
Hauſe ſeines Vaters auf die Stroße Villa war ein Schwieger
ſohn Felice Cavallottis des bekannten Politikers der vor einigen
Jahren im Duell getötet wurde Den Grund des Selbſtmordes
ſieht man in einer ſchweren Nenraſthenie der der begabte
Künſtler in der letzten Zeit verfallen war Villa hatte noch in
der Mailänder Jnternatlfonalen Ausſtellung einige ausgezeichnete
Bilder ausgeſtellt die allgemein auffielen

BeiZwei nene ban Dhcks Aus dem Haag wird berichtet
einer Reinigung alter Gemälde aus einer Privatſammlung in
Leyden fand der Reſtaurator Jooſtens zwei Vilder in denen
er Arbeiten van Dycks erkannte Das eine Gemälde ſtellt die
Verkündlgung dar das andere Marias Beſuch am Grabe Die
Gemälde ſollen zweiſellos echt ſein

Königin Elenag als Malerin Die dieſer Tage gebrachte Nach
richt daß die Königin Elena in der nächſten Frühjahrs
ausſtellung in Venedig zwei Gemälde ausſtellen wird erregt
in ganz Jtalien das lebhafteſte Jntereſſe Jn den Künſtlerkreiſen
von Negpel war es ſchon ſeit längerer Zeit kein Geheimnis
mehr daß die junge Herrſcherin ſich mit leidenſchaftlichem Eifer
maleriſchen Studien widmet da ſeit etwa einem Jahre der in
dieſer Stadt lebende Maler Guiſeppe Casciaro an den Hof
berufen war um unter den Augen der Königin zu arbeiten
damit ſeine Kunſt ihr ein Vorbild liefere und Casciaro konnte
den Eifer und das Talent der Herrſcherin nicht genug rühmen
Er erzählte daß ſie beſonders die Paſtellmalereipflege
in der ſie es auch zu künſtleriſcher Vollendung gebracht habe
Die Königin hat ſchon in früheſter Jugend im Elternhauſe eifrig
gemalt und ihr hübſches Talent erregte ſchon damals allgemeine
Aufmerkſamkeit Auch jetzt noch benutzt ſie jede freie Stunde
ſich in ihr kleines Atelier das ſie ſich im Quirinol hat einrichten
laſſen und das ſelbſt der König nicht betreten darf zurückzuziehen
und ihre Studien zu malen Natürlich konnte ſie ſich ſehr
ſchwer entſchließen ihre Arbeiten auszuſtellen und es heißt daß
ſie vor der geſtrengen Kritik nicht weniger bange als andere
junge Künſtler die zum erſten Male vor die Oeffentlichkeit
treten

Entdeckungen im Papfſtpalafſt zu Avignon Die Wieder
herſtellungsarbelten im Papſtpalaſt zu Avignon dieſem impoſanten
Banwerke des Mittelalters fördern ſtändig intereſſante neue
Entdeckungen zutage Die Fresken die im Schlafzimmer der
Päpſte aufgefunden wurden ſind jetzt weiter von dem Kalkbewurf
befreit worden und man hat feſtgeſtellt daß es ſich um eine
Malerei aus dem 14 Jahrhundert handelt die ausgezeichnet
erhalten iſt Es ſind einige Jagd ſzenen dargeſtellt mit fünf
menſchlichen Figuren und einem Hunde Die dominlerenden
roten und blauen Töne ſind faſt unverſehrt während die grünen
etwas abgeblaßt ſind Ferner haben die Arbeiter im Zimmer
der Päpſte eine Geheimtreppe entdeckt die von einem großen
und tieſen ſeit Jabrhunderten vermauerten Wandſchrank ver

c Wer er h e e 8 drgnße echäftige Phantaſie zun erkzeuge der Jnquiſitionsfoltererkennen wollte die jedoch nur einfache Sitze für Empfänge
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meiſter und Direktor des Fürſtlichen Konſervatoriums in
Sondershauſen wird am 1 April aus Geſundheitsrückſichten
in den Ruheſtand treten Dr Emil Kneſchke bekannt
als Verfaſſer des Werkes Zur Geſchichte des Theaters und der
Muſik in Leipzig iſt am 31 Dez v J in Leipzig geſtorben

Die Ernennung des Architekten Bruno Paul in München
zum Direktor der Unterrichtsanſtalt des Berliner kgl Kunſt
gewerbemuſenms iſt amtlich bekannt gemacht worden Die
große goldene Medaille ſür Kunſt und Wiſſenſchaft am
Bande des Friedrichsordens iſt vom König von Württemberg
dem Bildhauer Norbert Pfretzſchner in Charlottenburg ver
llehen worden Pfretzſchner geb 1850 zu Kufſſtein in Tirol
war früher öſterreichiſcher Offizier und wandte ſich erſt mit dem
40 Jahre der Kunſt zu Von ihm rührt u a das Denkmal
Jung Bismarck auf der Rudelsburg her Dem Leutnant

Nonne im Füſilier Regiment Graf Roon Oſtpreußen Nr 33
der mit Hauptmann Marses im vergangenen Sommer
Vermeſſungsarbeiten auf der Jnſel Leukas ausgeführt und
wie es ſcheint neue Stützen für die Dörpfeldſche Leukoshypotheſe
geliefert hat wurde der griechiſche Erlöſerorden verliehen
Der Aufruf den Alfred Kerr zur Errichtung eines Heine
denkmals erlaſſen hat ergab bisher die Summe von 36,000
Mark Mascagni wird in München im Februar einOrcheſter Konzert mit eigenen Kompoſitionen leiten in dem u g
Bruchſtücke ſeiner neueſten Oper Amica zur erſtmaligen Aunf
ſührung gelangen Eine der größten Käferſammlungen
hat der in München verſtorbene frühere Präſident der bayeriſchen
Kriegervereine Generalleutnant z D v Waggen hinterlaſſen
Sie zählt 180,000 Stück darunter ſeltene Exemplare aus dem
Himalaya Gebirge und iſt wohlgeordnet in 180 Käſten zu je
1000 Stück Der öffentlichen Bibliothek die Varon Karl
v Rothſchild vor einigen Jahren der Stadt Frankfurt
a M ſchenkte haben die Töchter des Stifters die Baroninnen
von Salomon und James von Rotbſchild beide in Paris und
Lady Rothſchild in London 300,000 M zugewieſen zur Er
weiterung der Bibliothek die in dem alten Rothſchildſchen
Stammhaus am Untermain Kai untergebracht iſt Adalbert
Ritter v Lanna ſchenkte dem Prager Kunſtgewerbe
muſeum die ſeit zwei Jahren in vier Sälen daſelbſt aus
geſtellte großartige Sammlung von etwa 1200 Kunſtgegenſtänden
Zngetas namentlich böhmiſchem emailliertem und graviertem
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Leltung Otto Sonne
Verantworilich für den poliliſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilletion Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme ſür den Jnſeralenleill Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämllich in
Halle a S
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r Paul Schauseil 8 Co
Bankgeschäft

t Halle c Poststr ausBittocr feld Delitasch Pilenbuv g
War empfehlen uns eur Ausfüßrung aller Panfegesehäftliehen

Eransaſetionen ie

c

S

Erößnung von Konto Korrenten und provièsionsfreien
Oheckerechnungen

Annahme verinslicher Pinlagen Pepostten

Beleihung von börsengängigen Fffekten und von
Ejpotheen

Disontierung Binaiehung und Homiailierung von
Wechseln

An und Verlauf von Epeketen an deutschen und aus
ländischen Börsenplätaen

Vmvechslung von Coupons ausländischen Noten und

l GeldsortenAufbewahrung und Verwaltung von Wertpepieren
unter Kontrolle der Auslosungen

Zur Kapitalsandage halten wir stets ein Lager mündeleicherer
Wercpapiere vorrätig und sind jedergeit Abgeber von Ffand
briefen unter anderen der

Deutschen Hjpolheleenban
Iheinisehen Fljpothekenbanke
Hamburger Hijpothekenbanle
Gothaer Grundſereditbane
Norddeutschen Grundlſerectitbanke

che okr um jeweiligen Tagesſeurse provistons frei Barechnen

w

J Bruno ſordricks Konservatorium für NMugit ind Theater

L Hallesches Konservatorinm
Poststrasse 21 eigener Saal und Uebungsbühne

Klassen für Solo Knsemble Chorgesang Redekunst Kiavier Theorie
S Violine Cello Contrabass Dirigentenbildung Klassen für Klavyier und

Gesangslehrerbildung
auch Einzelunterricht Aufnahme von Erwachsenen und Kindern

Für Geschwister Ermässigung des Honorars
R HeisterkKlasse für Klavlierspiel unter Leitung des bedeutenden
R Alaviervirtuosen Téelemaque Lambrino Beginn des III fünf

t monatlichen Kursus 1 Februar15 Lehrkräfte
Anmeldungen werden entgegengenommen in den Sprechstunden

täglich von 121 u 4 Uhr ausser Sonn u Festtags Poststrasse 21 II
Prospekt Satzungen und Lehrerverzeichnis durch das Sekretariat

Direktor Bruno Heydrieh
e c

Ha istDienstag den s JFanuar abends 8 Uhr

IV Philharmonisches Konzert
des Winderstein Orchesters aus Leiprig

Solist Jonn Mann VPioline
Programm Brahms Sinfonie Nr 1 moll Mozart Violin Kon

E zert dur Lully Mottl Ballett Suite f Orch Beethoven
EViolinromanze dur Paganini Jl Palpiti f Viol mit Klavier

Konzoertflügel Blüthner aus dem Magazin von B Döll
Karten zu A 10 10 55 u 05 in der Hofmusikalienhandrung Ueinrleh Hothan Gr Steinstr 14 Fernsprecher 2335

PoDulär Wövenschatiohe Vortragsreiton
des Volksbildungsvereins in Halle Saale

III Vortrags Reibe Heimatkunde von Halle gebalten von Herrn
Univerſitätsprofeſſor Dr W Ule am 7 nicht 17 nicht 19 26 Januar
und 2 Februar abends S Uhr im großen Hörſaal Nr 18 des Seminar

u der u f Heimat An Pftemen Der Boden unſerer Heimat Klima auzen undTiere in Halles Nngebung Die Grund agen der wirtſchaftlichene r t o t vwonorar für Mitglieder des Vo ungsvereins 1 ark b fürNichtmitglieder 1,60 Mark e für Familien 3 Perſonen 3 Mark tn

Der Vorverkauf von Eintrittskarten findet ſtalt in den Zigarrenhandlungen der Herren Steinbrecher Jasper Markt 1 u Eberkennerſe 1
Heiſe Bernburgerſtraße 16 Vietzke Geiſiſtr 43 Wollweber Steinweg 28
in Petermaunns Buchbandlung Olegariusſtraße 11 und beim Kaſtellan des
Seminargebäudes Herrn Kittelmaun

Eintrittskarten zu 50 Pfo ſind nur ſo lange anDaben als verſügbare Sibplätze noch vorhanden An an der Abendkaſſe zu

Ha eris erst le Großer San
Donuerstag den 3 Jannar

Letztes Gaſtſpiel der altrenommierten urſidelen
HBlicmmechen s

Leber Sängerſowle Auftreten d Hrn W Vernando gen Der ſchneidigelrompeter Deutſchl ntberttefft Hoppel Winhn wictube ſelten
8 Sänger 8 Schanuſpieler 8 Humorxiſten 8 Jnftrumentgaliften

Da Anerkannt die beſte ſämtlicher Quartelt Geſellſchaften Wir
ſeit 1868 Dir Wilhelm Gipner ſeit 1868Gänzlich neues urkomiſches u dezentes Programm Ueberull durch
ſchlagender Erfolg Nur künſtleriſche Leiſtungen Anfang 8iſt Uhr Kaſſen
rei inkl Stener Billets vorher g 55 inkl Steuer in den ZigGeſch d Herr Steinb recher Jasver Markt Filigle Geiſtſtr Br Wiesner
Er leichte nnd im Reſtaurant Kaiferſäle Die Firma Bliemchen s

iger Sänger bürg für einen geuußreiben Abend in Ernſt und Se

17

Stadtthenter Ilalle a
Freitag den 4 Januar 1907108 AboneV 4 V Umtauſchk ungült

Die luſtige Witwe
Operette in 3 Akten von Franz Lehir

Perſonen
Baron Mirka Zeta ponte

vedriniſcher Geſandter

in Paris Fr BerendValenckenne ſeine Frau V Mothes
Graf DaniloDanilowttſch

Geſandtſchaftsſekrelär
Leut d Kav i R A Landory

Hanna Glawari G Klerwin
Camillle de Roſillon Fr Gruſelli
Vicomte Cascada K Melzer
Raoul de Salnt Brioche W Stelneck
Bogdanowitſch ponteve

driniſcher Konſul G Sleinegg
Sylvlane ſeine Frau A von Boer

R

M

ILente gowie läglich

das Konkurrenzlose
anerkannt einzig grossartige

Januar Programm
Alles Nähere bitte frdl ans Plakat und Austragezetteln

zu ersehen

s Preise der Plätze wie bekannt
Voerverkaufbilletts auch Sonntag nachm gültig

in den darch Plakate Kkenntlichen GeschäfienS Jeden Mittwoch naehm 4 Vhr Kindervorstellung
h nur leb Photographien Belehrend UVnterhaltend
o Jeden Miitwoch vollst neues Programm
Kinder Saal u II Rang 10 Pf Erwachsene 20 PS I Rang und Logen 20 Pf Erwachsene 30 Pf e

Georg Süssmileh Direktor und EFigentümer

Kromow pöndevedrinlſch
Geſandtſchaſtsrat Nonnenbruch

Olga ſeine Frau Schlomka
Pritſchitſch pondevedrin

Oberſt in Penſion E
Praskowia ſeine Fran R
Njegns Kanzliſt bei der

pontev Geſandtſchaft J Stahlberg
r

H

L

Lübben
Laaßner

Lolo ThlerDodo MeydenbauerJon Jou DworſchakFron Frou J GiegelerClo Clo E WaldenR Margot N RuſchEin Diener K KurzbuchAnſang 71/2 Uhr Ende 10 Uhr

Neues l heater
Ojroklles IIIFreitag 4 Januar Anſ 85

Leah Kleschna
Sonnabend UVnsere Küäthe

Auswürtige Theater
Freitag den 4 Januar 1907

Altenburg Hoſtheater Die Jüdin
Deſſau Hoſthegter Nenaiſſance
Erfurt Stadttbeater Undine
Leipzig Neues Thegter Die vier

Grobiane Altes Theater Die
luſtige Witwe Leipziger Schau
ſpielbans Ordnung im Hauſe
Neues Overetten Theater Central
Tbeater Die Vonbonniéère

r Stadttbeater Huſarenieber

pollo Theater
Direktion Gustav Poller

Ueber das diesmalige

phänomenale Prachtprogramm
ſchreiben die hieſigen Zeitungen

r n e r ſübrt ſichin Programm einſadtbnbne zur Ebre gerelchen würde er erlklasen We

neuen Jahre Seiten r e bat W re renm zablreichen Publikum einen Spielplan beſchertder alles bisher Gebotene in den Schatten ſtellt 2 S
Sagle Zta Die Direktion bat es ſich angelegen ſein laſſen

im neuen Jahre mit einem exgniſiten Programm aufzuwarten
Die Dreſſur dieſer 30 Eisbären und ihre Vorführung guf einer

Thegterbübne dürfte wohl einzig in der Welt daſtehen Der Direktion
gebübrt anfrichtige Anerkennnng daß ſie es ermöglicht bat dieſe
ganz hervorragende Attraktion für hier zu gewinnen

e r Die Se r de neuen W ben eänſzerſt prächtiger Die Direktion bat keine Koſten geſchenut um demPublikum etwas Vefonderes zu bieten a e
Das Unglanblichſte auf einer Bühne

Axnn Wort per
Große Ausſtattungs Pantomime dargeſtellt von

30 lebenden Eisbären
japaniſchem Kragenbär Pavian Hunden und Ponv

Die Vorführung dieſer

einzig in der ganzen Welt
exiſtierenden Pracht Senſation erfolgt durch den weltberühmtenWilly HagenbeekK jr Mam burg e

Georg Kaiser
Verlins vornchmſter Geſangs Komiker der Darſteller der Hanpt

rollen in allen Lincke ſchen Operetten
vom Avpollotbeater zu Berlin

Die preisgekrönte ſpaniſche Schönheit

in ihrer Szene La Guapa,

Humbsti Bumbsti
der beſte komiſche Exzentrik Akt von Kece und Privost

und die übrigen Attraktionen
Wegen des Audrauges an den Abendkaſſen empfiehlt ſich die

Benntzung des Billett Vorverkanſes im Thegaterburean Tele
pboniſche Beſtellung von numerierten Billetts unter Nr 183

S e e rer9 e e J o 0leipziger Tonküngtler
Orchester

Dirigent Kapellmeiſter
Günther Coblendz

Freitag den 4 Jannar nachm
von 3/2 Uhr an im Saale des
Zoologischen Gartens

I Kesellschafts Konzert
unter Mitwirkung der Ovpern
ſängerin Frl Rlga Walddorf
vom Kgl Hoftheater in Stutt
gart

Eintrittspreis 1 Mk im Vor
verkauf Hoſmuſikalienhandlgn
Hothan u Koch Mk 75 inkl

Z Programm und Liedertext Für
S Aktionäre n Abonnenten ſowie
R ſür Jnhaber von Vorzugskarten

Programm obligatoriſch Preis
D Mt 20

Ich halte meine

Spproelas tun en
von jetzt an in meiner Privat Heilanstalt
Grünstr 7/8 Teleph 583 ab u zw

vorm 10 12 Uhr
nachm 3 4 Vnr

Prauenarzt Dr Kneise
Privatwohnung auch ferner

Albrechtstr 35 I Teleph 1105

Vonder Reise zurück
I t

Waltsgott
Ludwig Wuchevrerstr 1

Feke Gr Steinstr
Ssprechstunden 912 36Sonntags 10 12

Telephon 3260

J r

F eKgl Prous Iolt Vinn

Am Banuhof 1
biltet alte und neue Spieler um
nmgehende Abholnng der Loſe zur
1 Kl Ziehung

Pischer Kgl Lott Einnelmer
8 atenfanwaltsbureau

8

Sonnabend den 5, Jannar nachm 4 Uibr

Grosse Schüler Vorstellung
zu ermäßigten Preiſen

Außer einem eigens zuſammengeſtellten Programm Aufführung
der Ausſtattungspantomime

Am Word pol
Preife der Plätze Loge und I Nang A 0,50 Saalplatz 0,30 eGallerie A 0,15 erkl Billetiſtener v

Hckitiren
osorgung u Verwertune

Apfelsinen
und Zitronen billiger
für Wicderverkäufer größte Ausw

Richard Kannegiesser
Unterberg 6 Fernſprecher

I Hall Verſicher gegen Nngeziefer

Johannes Meyer Goethbeſtr 11
W Vertilgung v Ungeziefer unter Garantie

Zablung nach Erfolg

W
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